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Einladung
zur 	 26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 	 Mittwoch, dem 29.11.2017 um 18:00 Uhr
in 	 Finsterwalde, Schloßstraße 7/8, Stadtverordne-

tensitzungssaal
26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Unter Bekanntgabe der Tagesordnung werden Sie zu der 
vorgenannten Sitzung eingeladen.
Sie werden ersucht, an dieser Sitzung teilzunehmen und 
im Verhinderungsfall Ihr Fernbleiben unter Angabe des 
Grundes rechtzeitig mitzuteilen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ord-

nungsmäßigkeit der Ladung
TOP 2 	 Einwohnerfragestunde
TOP 3 	 Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 25 

vom 25.10.2017
TOP 4 	 Feststellung der Tagesordnung der Stadtver-

ordnetenversammlung Nr. 26 vom 29.11.2017
	 Vorlage: BV-2017-160
TOP 5 	 Feststellung der Gültigkeit der Bürgermeister-

wahl der Stadt Finsterwalde vom 24.09.2017
	 Vorlage: BV-2017-157
TOP 6 	 Planstelleneinweisung Bürgermeister
TOP 7 	 Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2018 

der Stadt Finsterwalde
	 Vorlage: BV-2017-149
TOP 8 	 Festsetzung des Höchstbetrages des Kassen-

kredites für den Haushalt des Haushaltsjahres 
2018 der Stadt Finsterwalde

	 Vorlage: BV-2017-150
TOP 9 	 Satzung über die Schulbezirke der Grund-

schulen der Stadt Finsterwalde für das Schul-
jahr 2018/2019

	 Vorlage: BV-2017-148
TOP 10 	 Abschluss öffentlich-rechtlicher Vertrag zur 

Bestellung von Standesbeamtinnen und Stan-
desbeamten gem. § 1 Abs. 4 Brandenburgi-
sche Personenstandsverordnung

	 Vorlage: BV-2017-155

TOP 11 	 Vorstellung Schülerprojekt Trimm-Dich-Pfad 
in der Bürgerheide

TOP 12 	 Richtlinie zur Vergabe der Louis-Schiller-
Medaille

	 Vorlage: BV-2017-156
TOP 13 	 Abwägung zum Vorentwurf des Bebauungs-

planes „Südlich Bergmühle“
	 Vorlage: BV-2017-134
TOP 14 	 Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-

plan „Wohnquartier Carl J. Krause“
	 Vorlage: BV-2017-142
TOP 15 	 Abschluss eines städtebaulichen Vertrages zur 

Übernahme der Planungskosten für die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Wohnquartier 
Carl J. Krause“

	 Vorlage: BV-2017-143
TOP 16 	 Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan „Solarpark Finsterwalde V“
	 Vorlage: BV-2017-144
TOP 17 	 Aufstellungsbeschluss für die 8. Änderung 

des Flächennutzungsplanes im Bereich zwi-
schen Tuchmacherstraße, Weststraße, Straße 
der Jugend und Brunnenstraße

	 Vorlage: BV-2017-145
TOP 18 	 Ausbau der Erschließungsstraße zur ehemali-

gen Tuchfabrik
	 Vorlage: BV-2017-133
TOP 19 	 Straßenbenennung
	 Vorlage: BV-2017-135
TOP 20 	 Information Baukosten Beethovenstraße
TOP 21 	 Öffentliche Ausschreibung von unbebauten 

Gewerbegebietsflächen im Gewerbegebiet 
Langer Damm

	 Vorlage: BV-2017-161
TOP 22 	 Vorplanung Befestigung Hagenstraße
	 Vorlage: BV-2017-140
TOP 23 	 Vorkalkulation der Abwasserpreise 2018/2019
	 Vorlage: BV-2017-138
TOP 24 	 8. Änderung der Allgemeinen Bedingungen 

der Stadt Finsterwalde für die Herstellung 
und Kosten von Hausanschlüssen und die Er-

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Finsterwalde
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hebung von Entgelten für die Einleitung von 
Abwasser (AEB) Preisblatt für den Zeitraum 
ab 01.01.2018

	 Vorlage: BV-2007-048-11
TOP 25 	 Wirtschaftsplan 2018 des Entwässerungsbe-

triebes der Stadt Finsterwalde
	 Vorlage: BV-2017-136
TOP 26 	 Festsetzung Höchstbetrag Kassenkredit für 

den Wirtschaftsplan 2018 des Entwässerungs-
betriebes der Stadt Finsterwalde

	 Vorlage: BV-2017-137
TOP 27 	 Bestellung Wirtschaftsprüfer für das Wirt-

schaftsjahr 2017 für den Entwässerungsbe-
trieb der Stadt Finsterwalde

	 Vorlage: BV-2017-141
TOP 28 	 Wirtschaftsplan 2018 der Stadtwerke Finster-

walde GmbH
	 Vorlage: BV-2017-158
TOP 29 	 Wirtschaftsplan 2018 der Wohnungsgesell-

schaft Finsterwalde mbH
	 Vorlage: BV-2017-159
TOP 30 	 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Er-

hebung von Gebühren für Sondernutzungen 
an Ortsstraßen und Ortsdurchfahrten sowie 
Wegen und Plätzen in der Stadt Finsterwalde 
(Sondernutzungsgebührensatzung)

	 Vorlage: BV-2015-094-1
TOP 31 	 Beantwortung von Abgeordnetenanfragen
TOP 32 	 Informationen des Bürgermeisters und des 

Gesellschaftervertreters

Nichtöffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwendungen gegen die Niederschrift Nr. 25 

vom 25.10.2017
TOP 2 	 Verkauf einer Teilfläche des ehemaligen Ju-

gendwerkhofs
	 Vorlage: BV-2017-162
TOP 3 	 Informationen des Bürgermeisters und des 

Gesellschaftervertreters

Andreas Holfeld
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung

In der Stadtverordnetenversammlung 
am 25.10.2017 im öffentlichen Teil  
bestätigte Beschlüsse
Feststellung der Tagesordnung der Stadtverordneten-
versammlung Nr. 25 am 25.10.2017
Vorlage: BV-2017-131
Die Stadtverordnetenversammlung bestätigt die Tages-
ordnung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 25 vom 
25.10.2017.
Abwägung zum Vorentwurf der Teilaufhebung des Be-
bauungsplanes „Am Holländer“
Vorlage: BV-2017-118
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung wägt die in der An-

lage aufgeführten Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden, der sonstigen Träger öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit aufgrund des  
§ 1 Abs. 7 Baugesetzbuch zum Vorentwurf der Teilauf-
hebung des Bebauungsplanes „Am Holländer“ ab und 
bestätigt diese als Beschluss (Einzelbeschlüsse).

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt sicherzustellen, dass 
die Abwägung in den Entwurf der Teilaufhebung des 
Bebauungsplanes eingearbeitet wird.

Abwägung zum Vorentwurf der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „Am Holländer“
Vorlage: BV-2017-119
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung wägt die in der An-

lage aufgeführten Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden, der sonstigen Träger öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit aufgrund des  
§ 1 Abs. 7 Baugesetzbuch zum Vorentwurf der 1. Än-
derung des Bebauungsplanes „Am Holländer“ ab und 
bestätigt diese als Beschluss (Einzelbeschlüsse).

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt sicherzustellen, dass 
die Abwägung in den Entwurf der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes eingearbeitet wird.

Aufstellungsbeschluss für die 7. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich „Am Holländer“
Vorlage: BV-2017-121
1.	 Der Flächennutzungsplan im Bereich „Am Holländer“ 

wird geändert. Mit der Änderung werden die folgenden 
allgemeinen Planungsziele angestrebt:- Änderung der 
Lage der künftigen B 96,- Änderung der Ausweisung 
der Bauflächen,- Entfall der Sondergebietsflächen für 
Einzelhandel,- Überprüfung der am Stellwerksgrund-
stück (außerhalb des B-Planes) noch nachrichtlich dar-
gestellten Fläche für Bahnanlagen,- Entfall der nach-
richtlichen Übernahme des Wasserschutzgebietes Zone 
III.

2.	 Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu 
machen.

Abwägung zum Vorentwurf der 6. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich „Solarpark Finster-
walde V“
Vorlage: BV-2017-113
1.	 Die Stadtverordnetenversammlung wägt die in der An-

lage aufgeführten Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
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Beteiligung der Behörden, der sonstigen Träger öffent-
licher Belange und der Öffentlichkeit aufgrund des  
§ 1 Abs. 7 Baugesetzbuch zum Vorentwurf der 6. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ab und bestätigt diese 
als Beschluss (Einzelbeschlüsse).

2.	 Die Verwaltung wird beauftragt sicherzustellen, dass 
die Abwägung in den Entwurf der 6. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes eingearbeitet wird.

Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 26.04.2017 
für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Vanda-
lenstraße 2“
Vorlage: BV-2017-023-1
1.	 Der Aufstellungsbeschluss BV-2017-023 vom 

26.04.2017 wird aufgehoben.
2.	 Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Ausbau eines Teilbereiches der Pflaumenallee
Vorlage: BV-2017-124
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Fahr-
bahn, einen Gehweg, eine mögliche Begrünung, die Re-
genentwässerung, die Beleuchtung und einen Standstrei-
fen in der Pflaumenallee, von der Rosa-Luxemburg-Straße 
bis zur fußläufigen Anbindung der Fliegerhäuser an die 
Pflaumenallee, auszubauen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Pla-
nungsleistungen zu vergeben und die Arbeiten in Abhän-
gigkeit der Haushaltsmöglichkeiten durchzuführen. Alle 
durchzuführenden Arbeiten sind in enger Abstimmung 
mit den Betroffenen und nach Bestätigung der Entwurfs-
planung durch die Abgeordneten zu organisieren und zu 
realisieren.
Die Finanzierung erfolgt aus dem städtischen Haushalt.
Ausbau Schulstraße
Vorlage: BV-2017-125
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Fahr-
bahn, den Gehweg und die Regenentwässerung in der 
Schulstraße zu erneuern. Das erforderliche Begleitgrün 
ist zu integrieren.Die Verwaltung wird beauftragt, die not-
wendigen Planungsleistungen zu vergeben und die Arbei-
ten in Abhängigkeit der Haushaltsmöglichkeiten durch-
zuführen. Alle durchzuführenden Arbeiten sind in enger 
Abstimmung mit den Betroffenen und nach Bestätigung 
der Entwurfsplanung durch die Abgeordneten zu organi-
sieren und zu realisieren.
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der Städtebauförde-
rung.
Ausbau Bahnhofstraße
Vorlage: BV-2017-126
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Stra-
ßenkörper, die Gehwege, die Regenentwässerung und die 
Straßenbeleuchtung in der Bahnhofstraße zu erneuern.
Wenn möglich, ist auch eine Begrünung zu ergänzen.
Im Zuge dieses Projektes soll auch untersucht werden, 
wie die Fläche zwischen den Bahnanlagen und dem Stra-
ßenkörper gestaltet werden kann, um eventuell Kurzzeit-
stellplätze und eine direkte fußläufige Verbindung von der 
Großen Unterführung zu dem Bahnsteig zu ermöglichen.

Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Pla-
nungsleistungen zu vergeben und die Arbeiten in Abhän-
gigkeit der Haushaltsmöglichkeiten durchzuführen. Alle 
durchzuführenden Arbeiten sind in enger Abstimmung 
mit den Betroffenen und nach Bestätigung der Entwurfs-
planung durch die Abgeordneten zu organisieren und zu 
realisieren.
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der ASZ-Förderung.
Ausbau Forststraße - 1. BA Berliner Straße bis Johan-
nes-Knoche-Straße - 2. BA Johannes-Knoche-Straße 
bis Tuchmacherstraße
Vorlage: BV-2017-127
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Stra-
ßenkörper, den Gehweg, eine mögliche Begrünung und 
die Regenentwässerung in der Forststraße zu erneuern.
In dieser Planung ist der Alleeweg neben der Bahntrasse 
angemessen zu berücksichtigen.Die Verwaltung wird be-
auftragt, die notwendigen Planungsleistungen zu vergeben 
und die Arbeiten in Abhängigkeit der Haushaltsmöglich-
keiten durchzuführen. Alle durchzuführenden Arbeiten 
sind in enger Abstimmung mit den Betroffenen und nach 
Bestätigung der Entwurfsplanung durch die Abgeordneten 
zu organisieren und zu realisieren.
Die Finanzierung des 1. BA erfolgt im Rahmen der ASZ-
Förderung.
Jahresabschluss Grundbesitzverwaltungsgesellschaft 
Brandenburger Straße 2a in Finsterwalde mbH für 
das Geschäftsjahr 2015
Vorlage: BV-2017-132
Die Stadtverordnetenversammlung empfiehlt dem Bürger-
meister der Stadt Finsterwalde als Vertreter der Stadt Fins-
terwalde in der Gesellschafterversammlung der Grundbe-
sitzverwaltungsgesellschaft Brandenburger Straße 2a in 
Finsterwalde mbH folgenden Beschlüssen zuzustimmen:
1.	 Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2015 wird 

mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 15.700,67 € 
festgestellt.

2.	 Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 15.700,67 € wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

3.	 Dem Geschäftsführer René Junker wird für das Ge-
schäftsjahr 2015 Entlastung erteilt.
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Ausscheiden von Vertretern und Berufung 
von Ersatzpersonen
Bekanntmachung gemäß § 60 Brandenburgisches 
Kommunalwahlgesetz (BbgKWahlG) i. V. m. § 80 
Abs. 1 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung 
(BbgKWahlV) über Ausscheiden von Vertretern und 
Berufung von Ersatzpersonen (Sitzübergang) in die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde
Gemäß § 60 Abs. 6 des BbgKWahlG mache ich Folgendes 
bekannt:
Das Mitglied der Stadtverordnetenversammlung Finster-
walde, Herr Steffen Fröschke, hat erklärt, dass er auf seine 
Mitgliedschaft in der Stadtverordnetenversammlung zum 
01.10.2017 verzichtet.
Herr Karlheinz Krengel ist auf dem Wahlvorschlag der 
SPD der nächste, noch nicht für gewählt erklärte Ersatz-
kandidat im Sinne des § 60 Abs. 1 und 2 BbgKWahlG, auf 
welchen der Sitz von Herrn Steffen Fröschke übergeht.
Herr Karlheinz Krengel wurde benachrichtigt und hat die 
Annahme des Sitzes abgelehnt.

Frau Dr. Christina Eisenberg ist auf dem Wahlvorschlag 
der SPD die nächste, noch nicht für gewählt erklärte Er-
satzkandidatin im Sinne des § 60 Abs. 1 und 2 BbgK-
WahlG, auf welchen der Sitz von Herrn Steffen Fröschke 
übergeht.
Frau Dr. Christina Eisenberg wurde benachrichtigt und hat 
die Annahme des Sitzes abgelehnt.

Herr Arne Radlach ist auf dem Wahlvorschlag der SPD der 
nächste, noch nicht für gewählt erklärte Ersatzkandidat im 
Sinne des § 60 Abs. 1 und 2 BbgKWahlG, auf welchen der 
Sitz von Herrn Steffen Fröschke übergeht.
Herr Arne Radlach wurde benachrichtigt und hat die An-
nahme des Sitzes abgelehnt.

Herr Andreas Jäpel ist auf dem Wahlvorschlag der SPD 
der nächste, noch nicht für gewählt erklärte Ersatzkandidat 
im Sinne des § 60 Abs. 1 und 2 BbgKWahlG, auf welchen 
der Sitz von Herrn Steffen Fröschke übergeht.
Herr Andreas Jäpel wurde benachrichtigt und hat die Mit-
gliedschaft in der Stadtverordnetenversammlung ange-
nommen. Die Mitgliedschaft beginnt am 06.11.2017.

Finsterwalde, den 06.11.2017

Miersch
Wahlleiter

Bekanntmachung der Stadt Finsterwalde 
über die frühzeitige öffentliche  
Unterrichtung und Erörterung der  
allgemeinen Ziele und Zwecke des  
vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanverfahrens  
„Verwaltungssitzung GALFA“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung vom 28.10.2015 beschlos-
sen, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan für einen 
Teil des Flurstückes 218 der Flur 18, Gemarkung Finster-
walde, aufzustellen.

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes werden die folgenden allgemeinen Planungsziele 
angestrebt: Schaffung von Planungsrecht für einen zent-
ralen Verwaltungssitz sowie einen Parkplatz für die Firma 
GALFA GmbH & Co. KG

Die frühzeitige öffentliche Unterrichtung und Erörterung 
der allgemeinen Ziele und Zwecke und der voraussicht- 
lichen Auswirkungen der Planung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB erfolgt in der Zeit vom

04.12.2017 bis einschließlich 18.12.2017

im Korridor des Erdgeschosses des Fachbereiches Stadt-
entwicklung, Bauen und Verkehr der Stadtverwaltung 
Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 Finsterwalde 
(Eingang M) während nachfolgender Zeiten:

montags von 	 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
dienstags von 	 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
mittwochs von 	 8.00 – 12.00 Uhr
donnerstags von 	 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 

sowie
freitags von 	 8.00 – 12.00 Uhr.

Die beabsichtigten Nutzungs- und Bebauungsvorstellun-
gen werden zu oben genannten Zeiten erläutert und es 
besteht weiterhin die Möglichkeit, sich zur beabsichtigen 
Planung schriftlich oder während der genannten Zeiten zur 
Niederschrift zu äußern.

Hinweise: Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Über die 
vorgebrachten Anregungen entscheidet die Stadtverordne-
tenversammlung.
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Finsterwalde, den 23.10.2017

Gampe
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Finsterwalde 
über die Aufhebung des  
Aufstellungsbeschlusse für den  
vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
„Vandalenstraße 2“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 25.10.2017 den am 
26.04.2017 gefassten Beschluss zur Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Vandalenstraße 2“ 
aufgehoben.

Der Beschluss wird hiermit nach § 2 Absatz 1 Satz 2 des 
Baugesetzbuches bekannt gemacht.

Finsterwalde, den 27.10.2017

Gampe
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Stadt Finsterwalde 
über die Aufstellung der 7. Änderung  
des Flächennutzungsplanes
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Finsterwalde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 25.10.2017 den Aufstel-
lungsbeschluss zur 7. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Finsterwalde für den Bereich „Am Holländer“ ge-
fasst.
Mit der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes werden die 
folgenden allgemeinen Planungsziele angestrebt:
- 	 Änderung der Lage der künftigen B 96,
- 	 Änderung der Ausweisung der Bauflächen
- 	 Entfall der Sondergebietsflächen für Einzelhandel
- 	 Überprüfung der am Stellwerksgrundstück (außerhalb 

des B-Planes) noch nachrichtlich dargestellten Fläche für 
Bahnanlagen

- 	 Entfall der nachrichtlichen Übernahme des Wasserschutz-
gebietes Zone III

Der Beschluss wird hiermit nach § 2 Absatz 1 Satz 2 des Bau-
gesetzbuches bekannt gemacht.

Finsterwalde, den 26.10.2017

Gampe
Bürgermeister

Bekanntmachung der öffentlichen  
Auslegung des 3. Entwurfes des  
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Solarpark Finsterwalde V“
Die öffentliche Auslegung des 3. Entwurfes des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Finsterwal-
de V“ einschließlich Begründung mit Umweltbericht und 
Eingriffs- und Ausgleichsplanung sowie des Artenschutz-
rechtllichen Fachbeitrages, der Vorprüfung der FFH-Ver-
träglichkeit, der Bodenmechanischen Bewertung, des Vor-
entwurfes der 6. Änderung des Landschaftsplanes und der 
wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen(*) erfolgt in der Zeit vom 04.12.2017 bis ein-
schließlich 05.01.2018 im Korridor des Erdgeschosses des 
Fachbereiches Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr der 
Stadtverwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 
Finsterwalde (Eingang M) während nachfolgender Zeiten:
montags von 	  8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
dienstags von 	  8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
mittwochs von 	  8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags von 	  8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
und freitags von 	  8.00 - 12.00 Uhr.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans werden die fol-
genden allgemeinen Planungsziele angestrebt: Planungs-
recht für die Errichtung einer Photovoltaikfreiflächenanla-
ge sowie der dazu erforderlichen Nebenanlagen.
Die Lage des Plangebiets ist im beigefügtem Kartenaus-
schnitt dargestellt und umfasst in der Flur 54 der Gemar-
kung Finsterwalde folgende Flurstücke: 15/1 (Teil), 108 
(Teil) und 135 (Teil).
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen 
(*) verfügbar:
Umweltbezogene Informationen in Fachgutachten und 
-beiträgen:
Begründung zum vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nentwurf Stand 26.10.2017 Verfasser Energiebauern 
GmbH, Sielenbach und Stadt Land Fritz, Friedberg 
mit Aussagen zu folgenden Schutzgütern:
Teil I – allgemeiner Teil
- Mensch: 	 geotechnischer Sperrbereich, Erho-

lungsnutzung, Geräuschimmissionen, 
Blendwirkung der Module

- Flora: 	 Land- und Forstwirtschaft, Frei-
raumverbund, Biotopverbund, Ge-
hölze, Ausgleichsmaßnahme für  
B 169, Vegetation

- Fauna: 	 Rastvögel – Kraniche, Gänse, Rep-
tilien, Amphibien, Fledermäuse, 
Wolf, artenschutzrechtliche Verbote,  
ökologische Funktion, Vermeidungs- 
und Ausgleichsmaßnahmen

- Landschafts-
  bild: 	 Erholungsnutzung
- Wasser: 	 Grundwasseranstieg, Grundwasserflur-

abstand, Niederschlagsversickerung
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- Boden: 	 bodenmechanische Bewertung, 
Bodenverflüssigungen, Setzun-
gen und Sackungen, Versiegelung, 
Standsicherheitsnachweis

-	 Hinweise zum Landschaftsprogramm des Landes, zum 
Landschaftsrahmenplan des Landkreises Elbe-Elster 
und Landschaftsplan der Stadt Finsterwalde,

-	 Hinweise zum Naturpark Niederlausitzer Heideland-
schaft“ und zum Naturschutzgebiet „Bergbaufolge-
landschaft Grünhaus“

-	 Hinweise zum geotechnischen Sperrbereich

Teil II - Umweltbericht
- Mensch: 	 Lärm, Lichtreflektion, Erholung, Vorbe-

lastung, Funktion
- Fauna: 	 Brutvögel - Feldlerche, Weißstorch, 

Kranich, Gänse, Libellen, Auerhuhn, 
Heuschrecken, Lebensraumverlust, 
Barrierewirkung, Zerschneidung von 
Teillebensräumen, Kollisionsrisiko 
(Vögel, Fledermäuse, Fluginsekten), 
Amphibien, Zauneidechse, Glattnatter, 
Schlingnatter, Hirschkäfer, Habitatver-
luste oder Minderung des Habitatwertes 
angrenzender Flächen, optische Störun-
gen, Blendwirkungen, Wildkorridor, 
Bejagung, Vogelarten für das angren-
zende SPA-Gebiet, Großsäuger, Vermei-
dungs-, Minimierungs- und vorgezogene 
Ausgleichsmaßnahmen, Erhalt Korri- 
dore zur Sicherung Durchgängigkeit für 
Säugetiere, Bauzeitenregelung, Über-
wachungsmaßnahmen

- Flora: 	 Land- und Forstwirtschaft, Bio-
topkartierung, Biotopverbund, Ge-
hölzstrukturen, Beschattung, Er-
halt Waldflächen, Anpflanzungen, 
Bilanzierung Eingriff, Gehölzverlust,  
Minimierungs-, Vermeidungs-, Aus- 
gleichs- und Ersatzmaßnahmen

- Boden: 	 Versiegelung, Überschirmung, Ver- 
dichtung, Schadstoffeinträge, Bode-
narten, Bodeneigenschaften, Grund- 
bruchgefahr, Setzungen, Sackungen, 
Bodenverflüssigungen, Vorbelastung, 
Bodenfruchtbarkeit, Regelungsfunkti-
on, Archivfunktion, Niederschlagsein-
trag, Bodenwasserhaushalt, Bodenge-
füge,

- Wasser: 	 Grundwasserflurabstand, Nieder-
schlagseintrag, Grundwasserwiederan-
stieg, Vorbelastung, Funktion, Grund-
wasserneubildung

- Landschafts-
  bild: 	 Land- und Forstwirtschaft, Erholungs-

funktion, Einbindung des Vorhabens, 
Vorbelastung, Funktion

- Klima/Luft: 	 Reflexion von Wärme, Kaltluftentste-
hung, Durchlüftung, Wärmeabstrah-

lung, Kaltluftproduktion, Vorbelas-
tung, Funktion, Beeinträchtigungen

	 und
-	 Hinweisen zum „Naturpark Niederlau-

sitzer Heidelandschaft“, zum Natur-
schutzgebiet „Bergbaufolgelandschaft 
Grünhaus“, zum SPA-Gebiet „Lausit-
zer Bergbaufolgelandschaft“ und zum 
FFH-Gebiet „Grünhaus“

-	 Hinweise zum Landschaftsrahmenplan 
des Landkreises Elbe-Elster

-	 Hinweise zur Biotopverbundplanung 
des Landkreises Elbe-Elster

· Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanentwurf, Dr. Szamatolski + 
Partner GbR, Berlin Stand 26.10.2017 mit Aussagen zu
folgenden Schutzgütern:
- Flora: 	 Biotope, Gehölzstrukturen, Erhalt von 

Gehölzstrukturen, Entwicklung von 
Saumstrukturen, Entwicklung von 
Frisch- und Feuchtwiesen, Entwick-
lung von extensivem Grünland,

- Fauna: 	 Flächenentzug, veränderte Habitat-
struktur- und -nutzung, Veränderung 
abiotische Standortfaktoren, Individu-
enverluste, Lärm, Erschütterungen und 
stoffliche Einwirkungen, Lichtreflexi-
on, Barrierewirkung, im Allgemeinen: 
Fledermäuse, Säugetiere, Vögel, Am-
phibien, Reptilien, Insekten

	 im Besonderen: Biber, Feldhamster, 
Fischotter, Fledermäuse (Bechsteinfle-
dermaus, großes Mausohr)

	 Wolf, Kraniche, Gänse, Kammmolch, 
Kleiner Wasserfrosch, Knoblauchkrö-
te, Kreuzkröte, Laubfrosch, Moor-
frosch, Rotbauchunke, Springfrosch, 
Wechselkröte, Fische (allgemein), 
Kleine Flussmuschel, Zierliche Teller-
schnecke, Europäische Sumpfschild-
kröte, Glattnatter, Smaragdeidech-
se, Zauneidechse, Käfer: (Heldbock, 
Eremit, Breitrandkäfer, schmalbindi-
ger Breiflügel Tauchkäfer,) Libellen 
(Asiatische Keiljungfer, Große Moo-
sjungfer, Grüne Flussjungfer, Grüne 
Mosaikjungfer, Östliche Moosjung-
fer, Sibirische Winterlibelle, Zierliche 
Moosjungfer, Dunkler Wiesenknopf-
Ameisenbläuling, Großer Feuerfalter, 
Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling, 
Nachtkerzenschwärmer, Vögel: Braun-
kehlchen, Dorngrasmücke, Feldler-
che, Feldschwirl, Schafstelze, Schlag-
schwirl, Sprosser, Auerhuhn,

	 Bauzeitenregelungen zu Brutvögeln, 
Fledermäusen und Zauneidechsen

	 Ersatzmaßnahmen für Zauneidechse,
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	 Durchlässigkeit des Gebietes für Klein-
säuger und Wolf,

	 Weitere Maßnahmen für Amphibien, Fle-
dermäuse, Vögel/Auerhuhn,

· Vorprüfung der FFH-Verträglichkeit, Energiebau-
ern GmbH, Sielenbach und Stadt Land Fritz, Fried-
berg, Stand 26.10.2017
- Fauna: 	 Auswirkungen auf die FFH- und SPA-Ge-

biete: Silhuettenwirkung, Lärmemissio-
nen, Kollisionsrisiko, optische Störungen 
(Blendwirkung, Lichtreflexionen),

	 Hirschkäfer, Bechsteinfledermaus, großes 
Mausohr, Erhalt und Entwicklung von 
Lebensraumtypen, Vogelarten im SPA-
Gebiet, Brachpieper, Bruchwasserläu-
fer, Flussseeschwalbe, Goldregenpfeifer, 
Grauspecht, Heidelerche, Kampfläufer, 
Kornweihe, Kranich, Merlin, Neuntöter, 
Ortolan, Raufußkauz, Rohrweihe, Rotmi-
lan, Schwarzkopfmöwe, Schwarzmilan, 
Schwarzsprecht, Seeadler, Singschwan, 
Sperbergrasmücke, Wanderfalke, Wes-
penbussard, Wiesenweihe, Ziegenmelker, 
Blässgans, Flussregenpfeifer, Flussufer-
läufer, Gänsesäger, Graugans, Großer 
Brachvogel, Kiebitz, Knäkente, Krick-
ente, Lachmöwe, Pfeifente, Reiherente, 
Rotschenkel, Schellente, Schnatterente, 
Silbermöwe, Sturmmöwe, Tafelente, Tun-
drasaatgans, Uferschwalbe, Zwergtau-
cher, Kraniche, Gänse, Feldlerche, Flug-
insekten, See- und Lappentaucher, Alken

- Flora: 	 FFH-Lebensraumtypen, vorhandene Bio-
tope

	 und
-	 Aussagen zu den Erhaltungszielen der 

Europäischen Schutzgebiete.
· Bodenmechanische Bewertung der geplanten Folge-
nutzung, CDM Smith Consult GmbH, Leipzig, Stand
28.11.2016
- Mensch: 	 Gefährdung durch Verflüssigungsgrund-

brüche
- Wasser: 	 Grundwasserverhältnisse, Grundwasser-

schwankungen, Grundwasserwiederan-
stieg

- Boden 	 Bodenverflüssigung, Bodenkennwerte
· Umweltbezogene Informationen aus Stellungnahmen
von Fachbehörden, sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange oder der Öffentlichkeit mit Aussagen zu folgen-
den Schutzgütern:
- Flora/Fauna: 	 Freiraumverbund, Schutz des Freiraums, 

Rast und Äsungsflächen, Auswirkungen 
des Vorhabens auf die Lebensgemein-
schaften der angrenzenden Schutzgebie-
te, Auswirkungen auf die Schlafgewässer 
nordischer Gänse und Kraniche, Auswir-
kungen auf Rast- und Nahrungsfläche für 
Kraniche und Nordische Gänse - Entzug 

Nahrungshabitat, Wasserinsekten, Insek-
ten, Störungsfreiheit Naturschutzgebiet, 
Biotopverbund, Barrierewirkung, Ver-
riegelungseffekt, naturschutzrechtlicher 
Eingriff und Ausgleich, Heuschrecken, 
Eidechsen, wertgebende Vogelarten, Wan-
derkorridore für Säugetiere und Eidech-
sen, Kompensationsmaßnahmen nach 
Bergrecht, Jagdausübung, Waldeigen-
schaft, Waldsperrung, Waldumwandlung, 
Fledermäuse, geschützte Gehölze nach 
Gehölzschutzverordnung des Landkrei-
ses, Wolf, Amphibien, Wildwechsel, Vö-
gel, landwirtschaftliche Nutzung,

- Mensch 	 Erhalt Land- und Forstwirtschaft, Blend-
wirkung, Flugsicherung, Bebauungsverbot 
Landesstraße, Löschwasserversorgung, 
Auswirkungen auf die Wohnanlieger, 
Kampfmittel, geotechnischer Sperrbe-
reich, Grundbruchgefährdung, noch nicht 
verwahrte unterirdische Hohlräume, noch 
erforderliche Sanierungsmaßnahmen, 
Entwässerungsstrecken, Restsetzungen, 
Grundbruchbewertung, Bodenverflüssi-
gungen

- Landschafts-
  bild: 	 Entwicklung Kulturlandschaft,
- Kultur- und 
  Sachgüter: 	 Bodendenkmale,
- Klima/Luft: 	 Erfordernis Aussagen zur Auswirkung des 

Vorhabens
- Wasser: 	 Niederschlagswasserversickerung, Grund-

wasserwiederanstieg, Grundwasserflu-
rabstand, Grundwasserbeschaffenheit, 
Grundwasserschwankung, Filterbrunnen, 
Grundwassermessstellen, Stoffeinträge 
durch Düngemittel und Pestizide

- Boden 	 Setzungen, Sackungen, Schadstoffeinträge
und
-	 Hinweise zum „Naturpark Niederlausitzer Heideland-

schaft“, zum Naturschutzgebiet „Bergbaufolgeland-
schaft Grünhaus“, zum SPA-Gebiet „Lausitzer Berg-
baufolgelandschaft und zum FFH-Gebiet „Grünhaus“

-	 Hinweise zum Landschaftsprogramm des Landes Bran-
denburg, zum Landschaftsrahmenplan des Naturparkes 
„Niederlausitzer Heidelandschaft“, zum Landschafts-
rahmenplan des Landkreises Elbe-Elster, Landschafts-
plan der Stadt Finsterwalde

-	 Hinweise zur Fortschreibung des Landschaftsrahmen-
planes des Landkreises - hier Biotopverbundplanung

· Vorentwurf der 6. Änderung des Landschaftsplanes 
Stand 25.01.2017 Verfasser GUP Dr. Glöss Umweltpla-
nung Berlin mit Aussagen zu folgenden Schutzgütern:
- Mensch: 	 Lärm, Schadstoffe, Gerüche, Licht, Strah-

lung, Erschütterung, Abfälle, Erholung, 
Wohn- und Wohnumfeldfunktion

- Fauna: 	 Brutvögel: Braunkehlchen, Feldlerche, 
Feldschwirl, Schafstelze, Schlagschwirl,
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	 Zug- und Rastvögel: Kraniche, nordi-
sche Gänse (Blässgans, Graugans, Tun-
drasaatgans), Auerhuhn

	 Amphibien und Reptilien: Kammmolch, 
Teichmolch, Kleiner Wasserfrosch, 
Knoblauchkröte, Kreuzkröte, Laub-
frosch, Erdkröte, Moorfrosch, Glattnat-
ter, Schlingnatter, Ringelnatter, Waldei-
dechse, Zauneidechse,

	 Fledermäuse, gefährdete und/oder ge-
schützte Säugetierarten (Feldspitzmaus, 
Feldhase, Hermelin, Mauswiesel), Wild-
wechsel (Wildschweine, Rothirsche, 
Rehe und Rotfuchs)

	 Eingriffe in das Artenpotential, Aus-
gleich- und Ersatzmaßnahmen

	 Wirbellose: Schmetterling und Heu-
schrecken

- Flora: 	 potentiell natürliche Vegetation, Biotop-
typen und –bewertung, Biotopverbund, 
Entwicklungsbedarf, Konflikte, Gehölz-
strukturen, Land- und Forstwirtschaft, 
Eingriffe in das Biotoppotential, Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen

- Boden: 	 Versiegelung, Bodenabbau, Bodenver-
sauerung, Puffer- und Speichervermö-
gen, Wasser- und Winderosion, Boden-
verdichtung

- Wasser: 	 Grundwasserneubildung, Schadstoffe-
intrag, Grundwasserabsenkung und -be-
lastung

- Landschafts-
  bild: 	 Bewertung Bestand, Auswirkungen des 

Vorhabens, Empfindlichkeit, Erholung, 
Leitbild und Ziele

- Klima/Luft: 	 Kaltluftentstehung
und
-	 Hinweisen zum „Naturpark Niederlausitzer Heideland-

schaft“, zum Naturschutzgebiet „Bergbaufolgeland-
schaft Grünhaus“, zum SPA-Gebiet „Lausitzer Berg-
baufolgelandschaft“ und zum FFH-Gebiet „Grünhaus“, 
Naturparadies „Grünhaus“

-	 Hinweise zum Landschaftsrahmenplan des Landkreises 
Elbe-Elster

-	 Hinweise zur Biotopverbundplanung des Landkreises 
Elbe-Elster

Während der o. g. Auslegungsfrist kann sich die Öffent-
lichkeit zum 3. Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes äußern und Stellungnahmen schriftlich oder 
während der genannten Zeiten zur Niederschrift im Fach-
bereich Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr der Stadt-
verwaltung Finsterwalde, Schloßstraße 7/8 in 03238 Fins-
terwalde vorbringen.
Hinweise:
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über die den vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 6 
BauGB).

Über die vorgebrachten Anregungen entscheidet die Stadt-
verordnetenversammlung.

Finsterwalde, den 06.11.2017

Gampe
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden

Öffentl. best. Vermessungsingenieur
Uta Salzmann
Bahnhofstraße 4
03238 Finsterwalde

Mein Schreiben vom               Mein Zeichen                   Durchwahl                 Datum
210117 03531650822       13.10.2017

Öffentliche Zustellung

Sehr geehrte(r) Herr Rudi Curt Werner Reichelt ,

gemäß § 1 des Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Brandenburg
(BbgVwZG) vom 18.10.1991 (GVBl.I/91, S. 457) in der zurzeit gültigen Fassung
habe ich die öffentliche Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Sie
angeordnet. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen.

Sie können die für Sie bestimmte Benachrichtigung bei mir unter oben angeführter
Anschrift einsehen.

Mit freundlichen Grüßen

Uta Salzmann 
(ÖbVI)

Amtsblatt für die Stadt Finsterwalde
Sängerstadt Nachrichten
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